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3. Leipziger Kongress für Information und Bibliothek
Virtuelle Fachbibliotheken: Die Zusammenarbeit von 
Bibliothek und Wissenschaft bei der Aufbereitung und 
Vermittlung von Information
Virtuelle Fachbibliothek Germanistik





¾„Computer wurden nicht für Philologen 






…GiN in aller Kürze…
• Förderinstanz: DFG
• Projektstart: 1.11.2004
• Im Netz seit: 2.6.2006
• Projektgesamtlaufzeit: 11.2004-10.2008
• Antragsteller: 
 UB Johann Christian Senckenberg (federführend) 
 Deutsches Literaturarchiv Marbach (DLA)
 Deutscher Germanistenverband (DGV)




♦ Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar
♦ Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel
♦ »Literaturwissenschaftliche Rezensionen«
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…Zielgruppe…
• Germanistik im Netz richtet sich an ein 
wissenschaftliches Publikum.
• Zur Zielgruppe gehören vorrangig Germanisten/ 
Germanistinnen in Studium, Forschung, Lehre
• Deutschlernende auf der Suche nach 
Lernmaterialien wie auch Schüler sind etwa 
beim Deutschen Bildungsserver, der Zentrale für 
Unterrichtsmedien und beim Goethe-Institut 
besser aufgehoben21.03.2007 bid-kongress2007 6
…Module…
¾ Virtueller Fachkatalog: 
• Anteile UB FFM: Fach-OPAC, dig. Zettelkatalog, Gesamt-OPAC
• Anteile Deutsches Literaturarchiv Marbach: OPAC der Bibliothek
• Datenbank „Literaturwissenschaftliche Rezensionen“
• Datenbank „Bibliographie der deutschen Sprach- u. 
Literaturwissenschaft (BDSL)“
¾ Fachbezogene Neuerwerbungslisten der UB Frankfurt (monatlich)
¾ Fachbezogene Neuerscheinungslisten der DNB (wöchentlich)
¾ Auswahl an elektronischen Zeitschriften (via EZB)
¾ Auswahl an Fachdatenbanken (via DBIS)
¾ Webverzeichnis GinFix: Internetressourcen zu Autoren, bio-bibliographische 
Hilfsmitteln u.a.; Nachweis von Primärquellen
¾ Webverzeichnis Wer-Was-Wo: Websites vorrangig von Projekten, 
Veranstaltungen, Forschungseinrichtungen, Fach-Verbänden
¾ WWW-Suchraum Germanistik
¾ Angebote des Deutschen Germanistenverbandes (DGV)21.03.2007 bid-kongress2007 7 GiN-Herzstück: Metasuche via Sisis Elektra21.03.2007 bid-kongress2007 8
(1) Merkliste übertragen: speichern, ausdrucken, versenden
(2) „Sprung in den OPAC“: Standortnachweis, zusätzliche 
Sacherschließungsinformationen
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„Corporate Branding“: Logo des jeweiligen Beiträgers21.03.2007 bid-kongress2007 25
Zuständige Redaktion: 
Deutscher 
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Textformatierung
Kann im Menü „Format“ geändert werden:
• „Zeichen…“ Schriftart und Größe




Entsprechende Funktionen findet man auch in der „Toolbar“ unter der Menüleiste
Bereits eingegebenen Text umformatieren:














…Germanistenverzeichnis > GiNFix…21.03.2007 bid-kongress2007 32
…Perspektiven 2007/2008…
Ausbau Recherchekomfort, Nachweisqualität, Service





• Integration weiterer Kataloge u. Datenbanken
• Dokumentenserver 
• Ausbau GiNFix und Wer-Was-Wo
Öffentlichkeitsarbeit und Qualitätskontrolle
• Evaluation bzw. Umsetzung der Evaluationsergebnisse
• Weitere Werbemaßnahmen
Sicherung der Nachhaltigkeit
• Aufbau einer Infrastruktur zur verteilten Pflege von Internetquellen21.03.2007 bid-kongress2007 33
…Und wie geht’s weiter mit GiN im Jahre 2009?...
Und so sehen wir betroffen / 
Den Vorhang zu und die Gretchenfrage offen.“
frei nach B. Brecht




Tel. 069 - 798 - 39 786